
Krimi der Woche – Ehre für
Heinrich Peuckmann
Eine ehrenvolle Auszeichnung erhielt Heinrich Peuckmanns neuer
Kriminalroman  „Angonoka“.  Von  der  größten  europäischen
Autorenvereinigung „Das Syndikat“ wurde er jetzt zum „Buch der
Woche“ gewählt.

Heinrich
Peuckmann

Ab Sonntag, 20. Juli, wird der Kriminalroman auf der Homepage
des „Syndikats“ vorgestellt.

das-syndikat.com

Der Krimi, in dem es um die Machenschaften der Tiermafia geht,
hat  seit  Erscheinen  im  März  dieses  Jahres  viel  Aufsehen
erregt. Tierschutzverbände und Zoos haben auf ihn hingewiesen
oder  wollen  das  noch  tun,  seine  Premierenlesung  hatte
Peuckmann auf der Buchmesse in Leipzig. Bei seinen Recherchen
hat Peuckmann festgestellt, wie rücksichtslos Mafiabanden in
der Natur wildern und die letzten Tiere ihrer Art einfangen
und  verkaufen.  Einen  der  Morde,  die  in  Peuckmanns  Krimi
geschildert werden, hat es sogar wirklich gegeben.
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Abwassergebühren  9  Prozent
unter dem Landesdurchschnitt
Unlängst wurde der diesjährige Gebührenvergleich des Bundes
der Steuerzahler für die Abwassergebühren in den NRW-Kommunen
veröffentlicht. Der Lippeverband hat die Zahlen einmal für
unsere Einzugsgebiete ausgewertet. „Und da sieht es nach wie
vor erfreulich aus“, sagt Pressesprecher Michael Steinbach. 

Wie  der  Bund  der  Steuerzahler
NRW  in  seiner  aktuellen
Vergleichsstudie  aufzeigt,  sind
die  Unterschiede  bei  den
kommunalen  Abwasser-  und
Abfallgebühren  von  Ort  zu  Ort
zum Teil groß. Nach wie vor aber
liegen  die  Abwassergebühren  im
Emscher-  und  im  Lippeverbands-

Gebiet  spürbar  unter  dem  Landesdurchschnitt,  sagt
Pressesprecher  Michael  Steinbach.  

Wie eine Detailauswertung der Studie des Steuerzahlerbundes
zeigt, sind die kommunalen Abwassergebühren im Lippeverband-
Gebiet deutlich günstiger als der Landesdurchschnitt.

Region Kamen / Bergkamen
Das Lippeverbandsgebiet beginnt östlich von Hamm bei Lippborg
und erstreckt sich bis zur Mündung in den Rhein bei Wesel. Wie
der Lippeverband ermittelt hat, zahlt in den Anliegerkommunen
der 4-Personen-Musterhaushalt mit 630 Euro im Jahr immer noch
rund  neun  Prozent  weniger  als  die  Haushalte  im
Landesdurchschnitt.

Unverändert  zählen  die  Gemeinden  Raesfeld  und  Reken,  die
Mitglieder  des  Lippeverbandes   sind,  bei  den
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Entwässerungsgebühren zu den fünf preiswertesten Kommunen in
ganz NRW. An der Spitze liegt unangefochten Reken. Hier kommt
die Musterfamilie mit nur 246 Euro an Entwässerungsgebühren im
Jahr aus.

Ähnlich  sieht  es  im  Emscherbereich  aus:  Dort  liegen
die kommunalen Abwassergebühren  im Durchschnitt sogar um mehr
als zehn Prozent günstiger als der Durchschnitt der Kommunen
in Nordrhein-Westfalen insgesamt.

Während ein 4-Personen Musterhaushalt im NRW-Mittel 692 Euro
pro  Jahr  für  Kanalnetz,  Regenwasserableitung  und
Abwasserreinigung zahlt, beträgt dieser Wert im Einzugsgebiet
der  Emscher  nach  Berechnungen  der  Emschergenossenschaft
durchschnittlich 617 Euro.

Rund  40  Prozent  dieser  Gebühreneinnahmen  geben  die  Städte
weiter an die Emschergenossenschaft  für die Abwasserreinigung
in den Kläranlagen sowie – von Jahr zu Jahr bedeutsamer – den
Transport des Wassers in den neuen Emscher-Kanälen, welche die
offene Abwasserableitung Zug um Zug ersetzen.

Der Gebührenvorteil im Emschergebiet war vor Jahrzehnten noch
deutlich größer, er wird nach und nach „abgeschmolzen“ durch
die  gewaltigen  Investitionen  in  Kläranlagen,  Kanäle  und
Regenwasserbehandlungsanlagen,  die  für  das  neue,  saubere
Emscher-System gebaut werden müssen.

Weinfest  –  Veranstalter
stellen sich auf sommerliche
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Temperaturen ein
Sommer pur! Plätscherndes Wasser, Sonne und Wein! Herz, was
willst Du mehr? Denn von heute bis Sonntag (20. Juli) gibt es
den 3. „Weingenuss am Wasser“ in der Marina Rünthe. 

Die  Veranstalter  stellen  sich
auf  sommerliche  Temperaturen
ein…

Die  Besucherinnen  und  Besucher  dürfen  sich  auf  eine  neue
ästhetische Gestaltung des Hafenplatzes freuen – und dabei
wird auch der Sonnenschutz nicht zu kurz kommen. Über das 400
qm  große  Traversendach  mit  abertausenden  Lichtern  werden
stilvoll angebrachte Stoffbahnen die hoffentlich zahlreichen
Weinfreunde vor der Sonne schützen.

Darüber hinaus wird eine Strandsituation mit Palmen und Sand
geschaffen – für die Gemütlichkeit der Gäste trägt außerdem
eine kleine Anzahl von Strandkörben bei.

Für  den  täglichen  musikalischen  Rahmen  sorgen  diesjährig
gleich  drei  Formationen  bzw.  Einzelkünstler.  Am  heutigen
Freitag spielt das Akustik-Trio „Janina“ überwiegend bekannte
Songs aus den Bereichen Latin/Pop, Soul, Reggae, Country, Folk
und vieles mehr.

Die „SOS – Mobilband“ (Sultans of Swing) – bekannt aus den
beiden Vorjahren – hat ihr Kommen für den Samstag zugesagt.
Ausgerüstet  mit  Kontrabass,  Akustikgitarre,  Trömmelchen  und
Kazoo spielt das Quartett um Matze Rothenberg Hits der letzten
Jahrzehnte. Und dabei gehen sie natürlich auch gern auf die
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musikalischen Wünsche der Gäste ein.

Am Sonntag spielt der aus England stammende Alleinunterhalter
„Nigel Prickett“ – von ihm hören wir Folk, Irish Folk, Rock
und Pop. In seiner Playlist finden sich u.a. Songs von Robbie
Williams, Bryan Adams, Eric Clapton, Simply Red, Beatles und
Simon & Garfunkel.

Für  zwischenzeitliche  Aufheiterung  wird  der  Karikaturist
„Mirror Man“ am Samstag und Sonntag sorgen. Mit sympathischen
Karikaturen wird der Schnellzeichner mit der langen Nase alle
Weinfest-Gäste  sicherlich  begeistern.  Die  Gäste  dürfen
sich  auf  ihr  vielleicht  nicht  ganz  ernst  gemeintes
Selbstportrait  freuen  –  und  das  für  alle  kostenfrei!

Die  Liste  der  angebotenen  Weine  ist  groß.  Deutsche  und
italienische  Gaumenfreuden  können  die  Besucherinnen  und
Besucher erleben (unser Bild wurde 2013 aufgenommen).

Dazu  wird  ein  entsprechendes  kulinarisches  Speisenangebot
vorgehalten – bei den sommerlichen Temperaturen haben Sie die
Wahl  zwischen  der  leichten  italienischen  oder  der  etwas
deftigeren deutschen Küche – da ist für Jeden was dabei.

Das Veranstalter-Team um Karsten Quabeck freut sich auf eine
kleine  aber  feine  Veranstaltung  in  der  Marina  Rünthe  –
genießen Sie die Sonnenstunden am Wasser.

Feuerwehr rückte in Oberaden
aus
Oberaden.  Rauchentwicklung  in  einer  Wohnung  an  der
Hermannstraße 2. So lautete am Donnerstagmorgen um 7.37 Uhr
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ein Notruf. Da auch eine Person
in  der  vermissten  Wohnung
vermutet wurden, rückten sofort
die Löschgruppen Oberaden, Heil
und  Weddinghofen  der
Freiwilligen Feuerwehr Bergkamen
aus. .

„Als wir ankamen, kam schon der Rauch aus einem Fenster im 2.
Stock“, sagt Martin Schmidt von der Löschgruppe Oberaden.

Die Nachbarin, die die Feuerwehr alarmiert hatte, besaß einen
Zweitschlüssel zu der verrauchten Wohnung und händigte diesen
der Feuerwehr aus. Diese stürmte dann mit einem C-Rohr und
unter schwerem Atemschutz die Wohnung, fand aber keine Person
in der Wohnung mehr vor.

In  der  Küche  allerdings  war  der  Elektroherd  nicht
ausgeschaltet.  Und  auf  dem  Herd  lag  Plastik.

„Wir  konnten  die  Rauchentwicklung  schnell  beheben.  Danach
haben wir die Wohnung quergelüftet.“ Insgesamt aber habe der
Bewohner der Wohnung viel Glück gehabt, dass die Nachbarin so
aufmerksam war, sagt Martin Schmidt.  „Es handelte sich erst
um einen Entstehungsbrand. Das hätte schlimm enden können.“

Hubert  Hüppe  informierte
Senioren  über  neues
Pflegestärkungsgesetz
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Bergkamen/Bönen.  Der  heimische  CDU-Bundestagsabgeordnete
Hubert Hüppe besuchte am Dienstag die Seniorenzentren der AWO
in Bergkamen und Bönen.

Hubert  Hüppe  (ganz  vorne
links)  besuchte
Seniorenzentren  der  AWO.
Foto: CDU Bürgerbüro

In beiden Einrichtungen führte Hüppe sowohl Gespräche mit der
Heim-  und  Pflegeleitung,  als  auch  mit  Bewohnerinnen  und
Bewohnern.  Hubert  Hüppe  ist  als  Mitglied  im
Gesundheitsausschuss  des  Deutschen  Bundestages  für  den
 Bereich Pflege verantwortlich.

Derzeit  befindet  sich  das  Pflegestärkungsgesetz  im
Gesetzgebungsverfahren,  das  ab  dem  1.  Januar  2015  viele
Verbesserungen mit sich bringt. So wird sich die Anzahl der
Betreuungskräfte nach Inkrafttreten des Gesetzes in den beiden
Einrichtungen wesentlich erhöhen. Betreuungskräfte können sich
ganz  und  gar  auf  die  Bedürfnisse  der  Bewohnerinnen  und
Bewohner konzentrieren und werden nicht in der Grundpflege
eingesetzt.  Intensive  Gespräche  und  gemeinsame  Aktivitäten,
wie Brettspiele oder Spaziergänge werden durch die Aufstockung
des Personals künftig häufiger möglich sein.

„Was  wir  uns  am  meisten  wünschen,  ist,  dass  wir  jemanden
haben, der auf uns eingeht und mit dem wir sprechen können“,
erklärt eine Bewohnerinnen. Diesem Wunsch wird mit dem neuen
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Gesetz  nachgekommen.  „Mir  ist  wichtig,  regelmäßig  in  die
Einrichtungen zu gehen, um Informationen aus erster Hand zu
bekommen. Mich interessieren dabei in erster Linie die Sorgen
der Bewohnerinnen und Bewohner, aber auch die Situation der
Pflegekräfte“, betont Hubert Hüppe MdB.

Insgesamt  zeigten  sich  die  Bewohnerinnen  und  Bewohner
zufrieden mit den Einrichtungen in denen sie ihren Lebensabend
verbringen.  Neben  ernsten  Themen  war  der  Gewinn  der
Fußballweltmeisterschaft das Thema des Tages. In beiden AWO
Häusern hatten die Heimleitungen Public Viewing organisiert.
„Wir  sind  immer  bemüht  auf  die  Wünsche  der  älteren
Herrschaften einzugehen“, erklärten die Heimleiter unisono.

Hubert  Hüppe  fand  abschließend  lobende  Worte  für  beide
Einrichtungen: „Ganzheitliche Pflege ist mehr als das korrekte
Ausfüllen von Formularen und die obligatorische Grundpflege.
In Tagen wie diesen gehört es auch dazu, dass Beamer und
Leinwand aufgebaut werden und gemeinsam Fußball geguckt wird.“

Bahnübergang in Oberaden wird
voll gesperrt
Oberaden/Heil. Achtung! Autofahrer! Der Bahnübergang an der
Jahnstraße wird eine Woche lang voll gesperrt.
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Hamm-Osterfelder-Bahnlinie
in Oberaden/Heil.

Bekanntlich führt die Deutsche Bahn AG derzeit großflächige
Baumaßnahmen  im  Bereich  der  Güterbahnstrecke  in  Oberaden
durch. Im Zuge dessen wird unter anderem auch der Bahnübergang
an der Jahnstraße komplett erneuert. Dazu wird dieser in der
Zeit vom 23.07.2014 bis 30.07.2014 voll gesperrt.

Es  wird  eine  entsprechende  großräumige  Umleitung  über  die
Lünener Straße und Hammer Straße eingerichtet. Fußgänger und
Fahrradfahrer können die Baustelle jedoch passieren. Darauf
weist die Stadtverwaltung Bergkamen hin.

 

1.  Spatenstich  im
Logistikpark
Bergkamen.  Der  erste  Spatenstich  ist  gesetzt.  Die  Herbert
Heldt KG beginnt mit den Bauarbeiten im Logistikpark A2.
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1.  Spatenstich  im
Logistikpark:  von  links
nach  rechts:  Mario  Kling,
Vertrieb  Goldbeck;  Rainer
Dykierek,  Bauleiter
Goldbeck; Horst Brüggemann,
Architekt GC Gruppe; Dagmar
Böhme,  Goldbeck;  Karin
Rose,  zuständige
Abteilungsleiterin  der  WFG
Kreis  Unna;  Roland  Klein,
Geschäftsführer der Herbert
Heldt  KG  und  Rudi  Klein,
Seniorchef  der  Herbert
Heldt  KG.  Foto:  WFG

Der  erste  Spatenstich  eines  großen  Bauvorhabens  wird
traditionell  von  Hand  gesetzt.  Das  ließ  sich  auch  Roland
Klein, Geschäftsführer der Herbert Heldt KG, am Dienstag, 15.
Juli,   im  Logistikpark  A2  nicht  nehmen.  Die  weiteren
Erdbewegungen überließen die Verantwortli chen dann aber doch
lieber den richtigen Baggern.

Gemeinsam mit den Verantwortlichen des Planungsbüros Goldbeck,
der Wirtschaftsförderung Kreis Unna und dem Bauleiter vor Ort
wurde  so  der  Startschuss  für  die  Errichtung  der  21.000
Quadratmeter  großen  Logistik-  und  Lagerhalle  mit  einem
vorgesetzten 3-geschossigen Bürogebäude gegeben.

Zuerst werden die Erdarbeiten durchgeführt. „Voraussichtlich
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werden wir diese in fünf bis sechs Wochen abschließen können
und dann mit dem Austellen der Betonfertigteile beginnen“,
erklärt Mario Kling vom Planungsbüro Goldbeck West GmbH das
weitere Vorgehen auf der Baustelle. Die Fertigstellung der
Gebäude  und  somit  der  Umzug  der  Herbert  Heldt  KG  nach
Bergkamen  ist  dann  etwa  für  Pfingsten  2015  geplant.

„Für uns laufen die Planungen ja bereits seit Monaten. Da ist
es schön, wenn man endlich auch sehen kann, dass sich was
tut“, freut sich Roland Klein über den Baubeginn.

Hintergrund:
Die  Herbert  Heldt  KG  aus  Dortmund  verlagert  ihren
Logistikstandort  nach  Bergkamen.  Der  Gebäudetechnik-
Großhändler  hat  im  November  2013  den  gesamten  ersten
Bauabschnitt des Logistikparks A 2, mit einer Größe von ca.
95.000 m2, gekauft. Auf der Fläche soll eine Logistik- und
Lagerhalle, sowie ein Büro- und Verwaltungsgebäude entstehen.
Mit dem traditionsreichen Betrieb, der seine Kunden bereits
seit über 50 Jahren mit Pro- dukten und Dienstleistungen aus
dem Bereich Sanitär-, Heizungs-, Klima/Lüftungs-, Dach- und
Elektrotechnik versorgt, ziehen auch 180 Arbeitsplätze nach
Bergkamen.

Bürgermeister:  Keine
Sprechstunden  in  den
Sommerferien
Bergkamen. Während der Sommerferien fallen die Sprechstunden
des Bürgermeisters der
Stadt  Bergkamen  im  Rathaus  aus.  Die  nächste  Sprechstunde
findet  am  26.  August  2014  um  15.00  Uhr  statt.  Um
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Terminabsprache unter der Tel.-Nr. 02307/965-221 wird gebeten.

Flying  Dutchman:
Waschmaschine  und  U-Boot
kämpfen beim Hafenfest
Am  kommenden  Wochenende  (Pfingsten)  findet  in  der  Marina
Rünthe wieder das Hafenfest statt. Dabei darf natürlich der
Wettbewerb „Flying Dutchman“ nicht fehlen. Am Pfingstsonntag
dürfen  die  Hafenfest-Besucher  wieder  das  witzigste
schwimmfähige  Gefährt  wählen,  das  sich  im  Hafenbecken
präsentiert.

Diese  Teams  nehmen  2014
während des Hafenfestes am
Wettbewerb  „Flying
Dutchman“  teil.  Im
Vordergrund  die
Waschmaschine,  die  die
schwimmende  „Wäscherei  vom
Hafen“ zieren wird.

Fünf Teams haben sich für diesen Wettbewerb angemeldet und
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seit Wochen und Monaten an einem originellen „Boot“ gebastelt.
Einige der Teams sind alte Bekannte. Neu im Wettbewerb ist das
Gästehaus Marina-Nord, das mit einer schwimmenden Mülltonne
das „Yellow Submarine“ nachbauen will. „Als wir auf dem Wasser
experimentiert  haben,  ist  sogar  die  Wasserpolizei  auf  uns
aufmerksam  geworden“,  erzählt  Dominic  Kersten.  Die  Beamten
bewiesen  Humor  und  attestierten  den  schwimmenden
„Müllmännern“,  dass  sie  eine  „geile  Idee“  hätten.

Termin:
Sonntag, 8. Juni, 15.30 Uhr, Start: Bistro Achterdeck bis zum
Hafenbecken vor Neumann’s Nautilus.
Der Sieger – also das originellste „Boot“ – wird durch den
Applaus  des  Publikums  ermittelt.  Alle  Teilnehmer  bekommen
einen Pokal (1. bis 5. Platz) der Sparkasse Bergkamen-Bönen
und  haben  im  Vorfeld  von  der  Stadt  Bergkamen  eine
Antrittsprämie in Höhe von 150 Euro erhalten, mit denen die
Unkosten  gedeckt  werden  sollten.  Siegerehrung:  17.30  Uhr,
Haupttribüne.

Und das sind die Teams:

Kenter Klaus und Freunde
Das Team besteht aus Schülerinnen und Schülern der Realschule
Oberaden unter Leitung des Lehrers Klaus Witt und sicherte
sich im Vorjahr den Siegertitel. In diesem Jahr wollen die
Oberadener mit einem roten Londoner Bus aufs Wasser gehen.

Gala VI
Das  Team  „Gala  VI“  besteht  aus  fünf  Auszubildenden  des
städtischen  Baubetriebshofs  sowie  einem  Gesellen  und  einem
Meister. Sie wollen den Titel mit der „Thekenjolle“ holen –
einer schwimmenden Theke mit Sitzgelegenheiten und Tanzstange.



AkEp – Ey! Erasmus
Das Team „AkEp – Ey!  Erasmus“, das mit einer schwimmenden
Insel mit Palmen aufs Wasser geht, fällt schon durch seinen
außergewöhnlichen  Namen  auf.  „AkEp“  steht  für  Arbeitskreis
Erlebnispädagogik.  „Ey“  ist  der  Schlachtruf  des  Teams  und
„Erasmus“ der Werk ist der Held eines Kinderbuches, das dem
Team als Maskottchen dient.

MSC Bergkamen
Auch der Motorsportclub stellt wieder eine Mannschaft und geht
mit der „Wäscherei vom Hafen“ aufs Wasser. Aufgehängte Wäsche
inklusive.

Gästehaus Marina Nord
Zum ersten Mal ist das Gästehaus Bergkamen dabei, das mit
seinem „Yellow Submarine“ auf den Spuren der Beatles unterwegs
ist.

Alles Wichtige zum Hafenfest findet
Ihr hier:
http://www.bergkamen.de/hafenfest.html

Der  Sommer  kommt!  Das
Wellenbad öffnet
Hurra,  der  Sommer  kommt!  Der  Beweis:  Die  GSW  werden  am
kommenden  Dienstag,  3.  Juni,  ihr  Wellenbad  in  Bergkamen-
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Weddinghofen öffnen.

Im   Wellenbad  wird  die
Sommersaison  eröffnet.

Im  Gegenzug  bleibt  das  Hallenbad  in  Bergkamen-Mitte  ab
Dienstag geschlossen. Eine überdachte Alternative bieten die
GSW jedoch weiterhin an, denn das Hallenbad in Bönen bleibt
weiterhin geöffnet.

Die Öffnungszeiten des Wellenbades lauten: täglich (auch an
Feiertagen) 10.00 Uhr bis 19.30 Uhr.

Alle Informationen zu den Freibädern und Hallenbädern der GSW
sind  auch  im  Internet  unter  www.gsw-kamen.de/freizeit
erhältlich.

Wohnungsbrand in Oberaden
Oberaden. Das war ein feuriger – und wahrlich unschöner –
Ausklang des Vatertages! Die Freiwillige Feuerwehr Bergkamen
musste am Donnerstag kurz vor 22 Uhr zu einem Wohnungsbrand in
der Oberadener Bahnhofstraße ausrücken. 

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2013/06/wellenbad.jpg
http://www.gsw-kamen.de/freizeit
https://bergkamen-infoblog.de/wohnungsbrand-oberaden/


Brand  in  der  Oberadener
Bahnhofstraße.  Foto:
Freiwillige  Feuerwehr
Bergkamen

Aus bislang ungeklärter Ursache war in der Küche eines jungen
Paares ein Elektrogrill in Brand geraten. Das Feuer hatte
schnell auf die Küche übergegriffen. Das Paar rief über den
Notruf  die  Freiwillige  Feuerwehr,  die  sofort  mit  den
Löschgruppen Heil, Oberaden und Weddinghofen heranbrauste und
unter schwerem Atemschutz  mit dem C-Rohr den Brand löschte.

„Das  Feuer  hielt  sich  in  Grenzen,  aber  die  Rauch-  und
Rußentwicklung  war  extrem“,  sagte  Martin  Schmidt  von  der
Oberadener Feuerwehr im Nachgang. Der Notarzt untersuchte das
junge Paar deshalb auch auf eine Rauchgas-Vergiftung. Einen
Aufenthalt im Krankenhaus lehnte das Paar jedoch ab.

Eineinhalb Stunden dauerte der gesamte Einsatz – inklusive
einer  gründlichen  Lüftung  der  Wohnung.  Danach  konnte  die
Feuerwehr wieder abrücken. Unter den Wehrkräften war übrigens
auch Bäckermeister Stefan Braune. Er ist der Chef des jungen
Mannes, der die Feuerwehr um Hilfe gerufen hatte.
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